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Aufgabe 1. (4 Punkte)

Sei P ein W-Maß auf N, D sei die Potenzmenge von N.

(i) Zeigen Sie, dass E‖P̂n − P‖D → 0.

(ii) Unter welcher Voraussetzung an P existiert eine Konstante C(P) <∞, so dass

E‖P̂n − P‖D ≤
C(P)√

n
?

Hinweis: Zeigen Sie zunächst, dass für zwei beliebige Wahrscheinlichkeitsverteilungen P,Q auf

N gilt:

‖P−Q‖D =
1

2

∑
k∈N
|P({k})−Q({k})|.

Aufgabe 2. (4 Punkte)

Seien (X , d) ein separabler metrischer Raum, P ein W-Maß auf (X ,B(X )) und D eine abzählbare

Familie von Borelmengen D ⊂ X mit folgender Eigenschaft:

sup
D∈D

P (Uε(∂D))→ 0 für ε↘ 0.(1)

Beweisen Sie, dass gilt: E‖P̂n − P‖D → 0.

Hinweis: Betrachten Sie zu ε > 0 die Funktionenfamilie

Fε(D) :=
{

(1− d(·, A)/ε)+ : ∅ 6= A ∈ D oder ∅ 6= X \A ∈ D
}
.

Fε besteht aus [0, 1]-wertigen Lipschitz-stetigen Funktionen zur Lipschitzkonstante 1/ε. Schätzen

Sie weiter (P̂n − P)(D) sowie (P− P̂n)(D) mithilfe von ‖P̂n − P‖Fε
und (1) nach oben ab.

Aufgabe 3. (4 Punkte)

Seien (X , d) ein separabler metrischer Raum und FL die Familie aller Lipschitz-stetigen Funk-

tionen f : X → R mit Lipschitz-Konstante 1. Zeigen Sie, dass E∗‖P̂n − P‖FL
→ 0, falls

P (d(·, x0)) <∞.


